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Liebe Leserinnen und Leser,

ein gutes Jahr ist es her, dass ich nach Lettland gekommen bin. Einen
ganzen  Jahreszyklus  habe  ich  inzwischen  hier  erleben  dürfen:  den

frostigen und schneereichen Winter.
Das – im Vergleich zu Deutschland –
viel  später  beginnende  Frühjahr.
Einen grandiosen Sommer mit hellen
Nächten  und  sonnendurchfluteten
Tagen, mit Ligo und dem Sängerfest.
Und nun der  Herbst,  der die Land-
schaft in bunte Farben taucht, bis die
Herbststürme  der  letzten  Tage  die
letzten Blätter von den Bäumen ge-
weht haben. Nun beginnt wieder die
dunkle  Jahreszeit,  die  Sonne  lässt
sich  nur  kurz  blicken,  wenn  sie  es

überhaupt durch die Wolkendecke und die Nebelschwaden schafft.

Es  ist  sicher  kein  Zufall,  dass  gerade  im  November  auch  unsere
Gedenktage liegen, die uns an die Vergänglichkeit des Lebens erin-
nern:  am  Volkstrauertag  gedenken  wir  der  Opfer  von  Krieg  und
Gewaltherrschaft und zum Toten- und Ewigkeitssonntag denken wir in
den Gottesdiensten an unsere Verstorbenen. So ist solch ein Jahreslauf
auch ein Sinnbild für unser menschliches Leben, das ja auch der Ver-
gänglichkeit unterworfen ist.



Der Monatsspruch für November weist uns darauf hin, dass Gott in
allem unter uns ist und unter uns wirkt: „Siehe, das Reich Gottes ist
mitten unter euch“ (Lukas 17,  21). Jesus wird da gefragt, an was man
denn Gottes Gegenwart auf dieser Erde, sein Kommen und sein Wir-
ken erkennen kann. Jesus antwortet und sagt, dass das nicht immer
große und spektakuläre Dinge sein müssen, Sensationen, die die Auf-
merksamkeit der Massen auf sich ziehen.  „Das Reich Gottes kommt
nicht so, dass man's beobachten kann; man wird auch nicht sagen:
»Siehe, hier ist es!« oder: »Da ist es!«“ Es ist oft klein und unschein-
bar, wie Gott sich unter uns Menschen zeigt. Und doch ist er da, das
ganze Jahr hindurch, an hellen und an dunklen Tagen.

Gerade das  feiern wir auch wieder  an Weihnachten.  Klein und un-
scheinbar kommt Gott auf die Welt: in einem Säugling, in einem Stall,
in einem kleinen unbedeutenden Dorf, „mitten im kalten Winter wohl
zu  der  halben  Nacht“,  wie  es  in  einem bekannten  Weihnachtslied
heißt. Leicht zu übersehen, gerade in einer Zeit, in der wir mit vielem
Anderen  und  scheinbar  Wichtigerem  beschäftigt  sind.  Und  doch
kommt  er  so,  dass  niemand davon  ausgeschlossen  ist.  „Siehe,  das
Reich Gottes ist mitten unter euch.“
Es ist nicht immer leicht, das Reich Gottes im Auf und Ab des eigenen
Lebens zu entdecken. Dazu hilft  uns die Gemeinschaft.  Das ist  der
Sinn von Kirche und von Gemeinde: Gemeinsam das Reich Gottes zu
entdecken.  Zusammen  mit  anderen  sich  auf  Spurensuche  machen.
Manchmal auch miteinander Fragen und Zweifel aushalten. Und ge-
meinsam feiern, dass Gott da ist, unverfügbar, manchmal ganz anders
als erwartet, und doch mitten unter uns, das ganze Jahr hindurch.

So lade ich Sie freundlich ein zu unseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen und wünsche mir, dass wir dabei dem Reich Gottes unter
uns auf der Spur bleiben.

Mit herzlichen Grüßen

Markus Schoch



Rückblick auf den Gemeindetag in Barkava:
Vom Erntebittgottesdienst zum Erntedankfest

Im Juni haben sich insgesamt mehr als 90 Menschen auf den Weg gemacht,
um in Barkava,  im Madonas novads,  einen gemeinsamen Erntebittgottes-
dienst zu feiern. Aus dem ganzen Land sind Familien angereist, aus Riga ist
ein ganzer Bus gekommen und auch die Ge-
meinde aus Daugavpils  war mit  einer Abord-
nung vertreten.
Nach  dem  gemeinsamen  Mittagessen  in  der
örtlichen Berufsschule  ging es  zum landwirt-
schaftlichen Betrieb von Friedrich und Sabine
Haase.  Die  Familie  hat  die  Maschinenhalle
ausgeräumt und sogar extra Bänke angeschafft,

so  dass  wir
uns alle dort zum Gottesdienst versammeln
konnten.  Wir  haben darüber  nachgedacht,
was rechtes „Wachstum“ für uns bedeutet –
in der Landwirtschaft und in unserem per-
sönlichen  Leben.  Nach  dem Gottesdienst
haben  sich  alle  noch  einmal  am  mitge-
brachten Kuchen gestärkt,  bevor wir  zum

Abschluß  des  Tages  Lettlands  größtes  Naturschutzgebiet,  den  Lubān-See,
besucht haben.

Vier Monate später haben sich dann viele wieder getrof-
fen: beim Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der
festlich geschmückten  Jesuskirche in Riga.

Im nächsten Jahr wollen wir im Frühsommer wieder einen
Gemeindetag  mit  einem Erntebittgottesdienst  auf  einem
anderen  landwirtschaftlichen  Betrieb  feiern.  Für  dieses
Jahr sagen wir ein großes Dankeschön an Familie Haase
für ihre Gastfreundschaft und fragen: wer möchte uns im
nächsten Jahr zu sich auf seinen Hof einladen?



Lust auf Singen?
Bereits  zum zweiten mal laden wir zu einem  Projektchor ein.  Wir
wollen uns mit Advents- und Weihnachtsliedern auf die dunkle Jahres-

zeit  einstimmen.  Von  klassisch  bis
modern  reicht  das  Repertoire,  das
wir je nach Besetzung und Lust mit-
einander  einstudieren  können.  Tho-
mas  Ludwig,  ausgebildeter  Schul-
musiker,  wird uns dabei  wieder  an-
leiten. Auftreten werden wir am Wo-
chenende  des  zweiten  Advents  (8.
Dezember), neben dem Gottesdienst
am Sonntag  auch  bei  der  Advents-
feier von Domus Rigensis und unse-
rem Adventsnachmittag.

Wir treffen uns zu den Proben am Mittwoch Abend um 18 Uhr in der
Jesuskirche  (Elijas  iela  18).  Alle  interessierten  Sängerinnen  und
Sänger sind dazu herzlich eingeladen!

Wir laden ganz besonders Familien ein:
☺zum Martinstag mit Laternenlaufen

am Samstag, den 9. November
ab 15.30 Uhr in Ozolnieki

☺zum Adventsnachmittag für Groß und Klein
mit Advents- und Weihnachtsmusik
(auch der Nikolaus schaut vorbei!)
am Samstag, 7. Dezember um 15 Uhr
im Konsistorium (Mazā Pils iela 4)

☺ zum Familiengottesdienst   an Heilig Abend mit Krippenspiel
  am Dienstag, 24. Dezember um 16 Uhr im Kapitelsaal des Doms
  Wer gern beim Krippenspiel mitmachen möchte: 
  bitte bei Pastor Schoch melden!

   Nähere Infos zu den
Veranstaltungen unter: www.Kirche.lv



Lettland-Gesprächs-Runde
ein Sonntag im Monat, Nachmittags um 17 Uhr ist:

Tea-Time, 

Ein lockerer Treffpunkt 
für alle Interessierten

im „Jugendzentrum“ in der ehem.
Reformierten Kirche, Mārstaļu iela10

Sonntag, 17. November, 17 Uhr
Von  der  Unabhängigkeit  1918  bis
zur  Unabhängigkeit  1991: Lettland
und seine drei Okkupationen 
mit  Prof.  em.  Dr.  Valters  Nollen-
dorfs, Vorsitzender des Stiftungsrats
des Okkupationsmuseums, Riga

Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
„Riga 2014“: Höhepunkte im Jahr der Kulturhauptstadt Europas
mit Anna Muhka, Leiterin der Abteilung Internationale Kommuni-
kation, Projektbüro „Riga 2014“
weitere Termine im 1. Halbjahr 2014:
19. Januar, 16. Februar, 16. März, 27. April, 18. Mai
die Themen für das neue Jahr gibt es demnächst im Internet unter www.Kirche.lv

Wir finanzieren unsere Gemeindearbeit ausschließlich über Spenden
und freiwillige Beiträge. Daher bitten wir Sie um Ihre Unterstützung:

„VELBL“, Konto Nr. LV35 RIKO 0002013310911
bei der DNB banka (RIKO LV 2X)

oder in Deutschland auf das Konto der Evang.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland:

"Zentrum für Mission und Ökumene", Konto Nr. 27375, 
bei der EDG (BLZ: 210 602 37), Stichwort: „Deutsche Kirche Riga“

Vielen Dank für Ihre Hilfe!



Herzliche Einladung zur Gemeindefahrt nach Stockholm
von Freitag, 28. März bis Montag, 31. März 2014
Schon seit vielen Jahren gibt es eine Partnerschaft zwischen der Deut-
schen Evang.-Luth. Kirche in Lettland und der Deutschen St. Gertruds
Gemeinde in Stockholm. Die deutsche St. Gertruds Kirche zählt mit
ihrem spitzen grünen Turm zu den Wahrzeichen der Stockholmer Alt-
stadt.  Wir  wollen unsere Partnergemeinde besuchen und mehr über
Stockholm, die Gemeinde und die Menschen dort erfahren.

Wir  fahren  am  Freitag,  den  28.
März um 17.30 Uhr mit der Fähre
von  Riga  nach  Stockholm.  Dort
kommen  wir  am  Samstag  um
10.30 Uhr an und haben dann ge-
nügend Zeit, um die Stadt zu er-
kunden  und  mit  Menschen  aus
der Gemeinde zusammen zu tref-
fen. Am Sonntag gibt es einen ge-
meinsamen Gottesdienst und Be-
gegnungen, bevor wir um 17 Uhr
Stockholm wieder mit  der Fähre
verlassen,  die  am  Montag,  den

31. März um 11.00 Uhr in Riga anlegen wird.

Die Kosten für die Gemeindefahrt betragen 60.- Ls (85.- €). Darin
enthalten sind die Fähre (4-Bett-Kabine),  Transfers,  Unterkunft  und
Verpflegung in  Stockholm.  Der  ermäßigte  Preis für  Menschen mit
geringem Einkommen beträgt 45.- Ls (64.- €).
Dieser Preis gilt bei Unterbringung in Privatquartieren bei Gemeindegliedern in
Stockholm, die teilweise auch im Umland wohnen.  Da die Anzahl der Privat-
quartiere  begrenzt  ist,  ist  diese  Unterbringung  vorzugsweise  für  Gemeinde-
glieder mit geringem Einkommen gedacht.  Verpflegung auf dem Schiff ist  in
diesem Preis nicht enthalten.

Eine andere Unterbringung in einem preiswerten Hostel oder im Hotel sowie die
Unterbringung  in  einer  höheren  Kabinenkategorie  und  Verpflegung  auf  dem
Schiff ist gegen Aufpreis möglich.

Nähere Informationen enthält der Anmeldeprospekt, 
den Sie auch im Internet finden (www.Kirche.lv).

Anmeldeschluß ist der 20. Januar 2014 !

http://www.Kirche.lv/


Unsere Termine im Überblick:

November 2013
Sonntag, 3. November

13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)
Mittwoch, 6. November

18.00 Uhr Probe des Kirchenchors (Jesuskirche)
Samstag, 9. November

15.30 Uhr Martinsfest mit Laternenlaufen in Ozolnieki

Sonntag, 10. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 
16.00 Uhr Gottesdienst in Liepaja mit Gedächtnis der Verstorbenen

Mittwoch, 13. November
18.00 Uhr Probe des Kirchenchors (Jesuskirche)

Samstag, 16. November
11.00 Uhr Gottesdienst in Dobele

Sonntag, 17. November 2013/ Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)
12.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Waldfriedhof Riga)
17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime

Mittwoch, 20. November
18.00 Uhr Probe des Kirchenchors (Jesuskirche)

Samstag, 23. November
12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils mit Gedächtnis d. Verstorbenen

Sonntag, 24. November/ Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) mit Gedächtnis d. Verstorbenen

Mittwoch, 27. November
18.00 Uhr Probe des Kirchenchors (Jesuskirche)

Dezember 2013
Sonntag, 1. Dezember/ 1. Advent

13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)
Mittwoch, 4. Dezember

18.00 Uhr Probe des Kirchenchors (Jesuskirche)
Freitag, 6. Dezember



18.00 Uhr Adventsfeier von „Domus Rigensis“ (Mentzendorffhaus)
Samstag, 7. Dezember

15.00 Uhr Adventsnachmittag im Konsistorium (Mazā Pils iela 4)

Sonntag, 8. Dezember/ 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor in Riga (Dom)

Sonntag, 15. Dezember/ 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 
17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime

Samstag, 21. Dezember
12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils

Sonntag, 22. Dezember/ 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 

Dienstag, 24. Dezember/ Heilig Abend
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Riga (Dom)

Mittwoch, 25. Dezember/ Weihnachten
13.00 Uhr Festgottesdienst in Riga (Jesuskirche)

Donnerstag, 26. Dezember/ 2. Feiertag
13.00 Uhr Festgottesdienst in Liepaja

Samstag, 28. Dezember
11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Dobele

Sonntag, 29. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

Januar 2014
Sonntag, 5. Januar

13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)

Sonntag, 12. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 
16.00 Uhr Gottesdienst in Liepaja

Samstag. 18. Januar
12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils

Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 
17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime



Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 

Februar 2014
Samstag, 1. Februar

11.00 Uhr Gottesdienst in Dobele

Sonntag, 2. Februar
13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)

Sonntag, 9. Februar/ Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)
16.00 Uhr Gottesdienst in Liepaja

Samstag, 15. Februar
12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)
17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

März 2014
Sonntag, 2. März

13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)
Samstag, 8. März

11.00 Uhr Gottesdienst in Dobele

Sonntag, 9. März/ Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)
16.00 Uhr Gottesdienst in Liepaja

Samstag, 15. März
12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime



Sonntag, 23. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

Freitag 28. März bis Montag 31. März
Gemeindeausflug nach Stockholm

Sonntag, 30. März
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

April 2014
Samstag, 5. April

11.00 Uhr Gottesdienst in Dobele

Sonntag, 6. April
13.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Jesuskirche)

Sonntag, 13. April/ Palmarum
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)

Freitag, 18. April/ Karfreitag
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom) 

Sonntag, 20. April/ Ostern
10.00 Uhr Festgottesdienst in Riga (Dom)

Montag, 21. April 2014/ Ostermontag
13.00 Uhr Festgottesdienst in Liepaja
Samstag, 26. April

12.00 Uhr Gottesdienst in Daugavpils

Sonntag, 27. April
10.00 Uhr Gottesdienst in Riga (Dom)
17.00 Uhr Lettland-Gesprächs-Runde TeaTime
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